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Nra . 28. Mittwoch,  ven 15 . April. 1863.

Amtliche Ackanntinachungcn.
C a l w.

An die Ortt-vorsleher.
Dieselben weiden angenieseii , die ihnen

zukrnimeiideii Sberstiieischauprclololle unter
Anberaumung angemessener Fristen zur Be-
sritigung der Vorgefundenen Mängel sogleich
den Betheiligien zu erösfilen.

Bis zum 1. Juli t . I . sind die Proto¬
kolle mit Vcllzngsbericht vorznlegen.

Ten 13 April 1863.
Kön . Sberamt.

Schippert.
Calw.

Hauö - Berkauf.
T as zur Berlassensebaftsmasse der

Hulmacher Joseph AruoulZ ehnter'  s
Winwe dahier gehörige dreistöckige

Wohnhaus au , dem Marlt wird am
Frei lag,  den 17 . April,

Nachmittags 1 Uhr,
im öffentlichen Ansstreich zum Verkaufe ge¬
bracht, wozu man die Kausslustigen auf die
Notariatslanzlci einladet.

Ten I I . April 1863.
Tie Theilungsbehörde.

Tcuchellieftruttgö Akkord.
Die Lieferung von 30 Stück sorchcncn

Tcucheln in die Gadanstalt Teinach wird am
17. April , Vormittags 10 Uhr , aus der
Kanikralamts -Canzlei veralkordirt.

Hirsau , den 11 April 1863.
K. Kamcralamt.

Fo -stanu Wüdberg.
Revier Hirschau.

Holz - V erkauf
am 20 April,

auS dem Staatrwatd Voedcrcr Tttcnbronncr-
berg, Schcmbühl:

5 Stück Nadelbolzstangen , 4 —7" stark u.
50 und mehr Fuß lang,

119 Klafter Nadeiholzsebeiler,
35 ' > Kl,tr . 'Nadetholzprügel,

4225 Jeadett olrwellen,
5 Hauen Reie-streu (geschätzt zu 250

Wellen ).
Zusammenkunft Morgens 9 Uhr im Schön-

bühl;
am 21 . April,

aus dem Siaatöwald Schleichdorn:
Nadellwlzsmngen bis 4 " unterer Stärke:
1055 Stück bis 10 ' Länge,

149 Stück 36 und mehr Fuß lang;
von 4 — 7"  unterer Stärke:

86 Stück bis 30 ' Länge,
1196 „ 31 — 50 ' .
877 „ über 50 ' „

430 , Klafter Nakelholzschciter,
27 Klftr Nadelbolzprügel,

425 Nadelholzwelleu,
136V - Haufen ' Reisstreu (geschätzt

6825 Wellen ) .
Zusammenkunft Morgens 9 Uhr bei

Wiesen im Mönchsloch.
Wildberg , 10. April 1863.

K. Forstamt.
Stietham in e r.

u . s. w Gerichtlicher Anschlag mit Rah¬
men 150 fl.

Calw , den 7. April 1863.
Gemeintcrath.

Calw

Steuerzahlu ist betreffend.
Tie Steuerpflichtigen werten , nachdem

zu an der lalif . nten Steuer 3 Vierteljahre ver¬
fallen sind, aufge fordert , den rückständigen

den Betrag innerhalb 8 Tagen zu bezahlen, in¬
dem sonst Cxekulion cingeleilel werten müßte.

Calw , 13. April >863.
Stadlschultheißenamt.

Sch uldt . »

960
720
545
373
291

von 1l — 15' Länge,
16 - 20'
21 - 25'

- 26 30 ' .,
» 31 - 35 ' „

Revier Naislach.
Der Verkauf von 3425 Wellen aus Hau¬

sen zusammciigetragener
N a d e 1 r e i S st r e n

findet Montag,  den 20 . d. M ., Nachmit¬
tags 2 Uhr , statt.

Tie Zusammenkunft beim Schmierosen.
Ten 14 . April 1863.

Kön . Reviersörstcr
S chl a i ch.

Revier Liebenzcll.
Pflanzen-Werkauf.

Aus den diesseitigen Saat - und Pflanz
schulen bei Möltlingen werden 500000 Stück

f3 bis 6jährige Rolhtannen , theils zum Ver
schulen , theils zum Verpflanzen in ' s Freie
tauglich , um den Preis von 1—3 fl. Per
1600 Stück in Parthieen von mindestens 500
Stücken abgegeben.

Len 13 . April 1863.
K. Revierjörsterei.

C a > w

Verkauf einer Tuchschecrer -Werk-

sstiitte ttiitRahmeilplatz und Garten.
Aus der Can,masse res Jakob Sprin¬

ger,  Tnchschccrcrs von Calw , kommen am
Montag,  dcn 27 . April 1863,

Vormittags l l Uhr,
auf dem Nathhaus folgende Liegenschaften
in dcn öffentlichen Äuistreich:

1) Haus Nio . 249 . 3,4 Rthn ., eine Tuch-
scheererei' Werlstatt mit Presse , an der
Allburger Siraße beim Löwenbrunnen.
Vom Grund nt .d Bolen gehört 0,2
Rihn . der Start , Brantverf -Anschlag
300 fl., geriet il Anschlag 300 fl.

2 ) Willkürlich gebaute Aecker, resp . Gar
tenplätze Nro 47 48 , 49 . V- Mrgn
26,4 Rtbn . Acker, gegenwärtig als Rah-
mcnplatz benützt, am Welzberg unter
dem Hohenfels , neben der Stadt und
den Gärten von Strumpsweber Stickel

Allburg.
Scheiterholz Verkauf.

Am Samstag,  den 18 . April d. I .,
Nachmittags 1 Uhr,

werden aus dem Genicindrwaid
43 Klafter Hol;

im öffentlichen Ausstreick aus hiesigem Rath
Haus verkauft , wozu die Liebhaber eingelode»
werden ; Las fragliche Holz kann täglich durch
den Waldsl ritzen vorgcwicsen werden.

Den 11 . April 1863.
Schultheiß Erhardt.

2)2. Teinach.
Äegenschafts - und Fahrniß Verkauf

Donnerstag,  den 23 . April,
Morgens 6 Uhr,

kommt aus der Gantmafse des Konrad Ho ff-
-mann,  Fuhrmanns hier , sämmtliche Liegen¬
schaft, aus der Markung Teinach und Ein¬
berg gelegen , angeschlagen zu 1000 st. ; auch
1 Wagen mit Zuge hör und I ChaiSeben — zum
Verkauf . Näheres hierüber crtheilt der Gü¬
terpfleger Gcmeinderath Kübler.

C a 1 w
Publikation der

1. Hospital - u . Nnr .eupfleg-Nechnung
pro 1 . J « li I84il 4,2.

Einnahmen.
Rückstände . . 538 fl. — kr.
Ersatz Forderungen . . . . 261 „ 11 ,
Ausgeliekene Capitalien . . 3,167 „ — „
Freiwillige Beiträge . . . . 1,030 „ 3 „
Zuschuß aus der Stadtkafse 3,660 „ — ,
Spfer . 80 „ 26 ^
L on der Planerschen Stists-

^ Verwaliung . 240 „ —
>Ziuse aus Anlehcn . . . .
jAntheilandenHundanslagen
^Antheil an denMühlstrascn — » 20
Füc verkaufte Fahrniß . . 14 „ 54 ,
Außerordentliches . . . . . 10 „ 20 „

Summe der Einnahmen 11,927 fl. 36 lr.

2,197 „ 12
188 ., 10 „
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18
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5

18
18
10
36

48
55

Ausgaben:
Aktiv Remanet des Rechners 364
Zahlungsrückstände . 77
Zahlg and .Krankenhauskasse 1,000
Angetichene Kapitalien . . 840
-AvfWiederersatz vorgeschossen 18
Steuern und Anlagen . . >38
BesoldungenlVerwalter Arzt,

Wundärzte , Almosen Ein¬
sammler ) . 343

Baukosten . . . 520
Wocvcn-Almosen . 3 .231
Gratialicn . 167
Lehrgelder . 30
Für Kleidung Stadtarmer 03
Hauszinse . 203
Für Verköstigung und Ver¬

pflegung Armer außerhalb
des Krankenhauses . . . . 902 „ 50
(worunter 500 fl. für Gei¬

steskranke)
Für Medikamente re rc. . 364
Begrabnißlosten rc. re . . 25
Au >wa»d für die Pfründner

an Kost. Betten , Kleidung
und Medikamenten . . . 2,359 „ 5

Vertheilung von Stiftungen
fPlaner ' , Gaupp ' scbe re.-

, Stifte » . 360 „ 48
Tiaren und Reisekosten (Be¬

gleitung Geisteskranker in
Irren Anstalten rc.) . . . 45

Rechnungsstell , Revisions¬
und Abhörkostcn rc rc. . 54

Buchdrucker - und Buchbin-
dvrkosten .

Füd Fährniß.
Taglöbne (Reinigung deS

Armenhauses rc.) .
>. Porto . . . .

Summe der Ausgaben.
' Das Vermögen der Armen¬

pflege besteht in
' Ckpitälchn und Pasfivrema-

net im Betrag von . . .
davpn gehen ob Zahlungs-

Uebertrag 5 801 fl.
. 1 02 "

38

47 kr.

>4 „
,1

24 .,
32 ..

Schulgelder
Zinse aus Kapitalien . . . 1,265
Für vertan,te Fahrniß rc . 19
Außerordentliche Posten

(Kirchenbausonds Opfer » . 245 „ 36
Summe der Einnabmen 8442 fl

Ausgaben:
Zahlungsrückstände . . . . 31 ,
Eapiial -Anlehen . 1,330 ,

-OVergüiungsposteN . >5 „
Steuern und Anlagen . . . 100 „
Besoldungen an den Rechner

u die Lehrer , Stattmusikus,
Meßner , Calcanten rc . 5,367 „ 45

Belohnungen für Schreib -,
Sing - und Zeichnen Un¬
terricht . 52 „ —

Baukosten . 247 „ 22
Aus Orgel , Uhr und Glo¬

cken verwendet . 36
L taten und Taggelder (von
s Lebrer Konferenzen rc ) . . 32
lFür ertauste unk reparirte

Fahrniß . 64
Stiftungen . 68

jFürAhendmahl,Wein ».Hostien 27
Für Bücher , Zeitschriften

für die Schulen rc. . . . 71

19 kr. 3) von Fabrikarbeitern
34 „ > !i) mannl .200fl .1ttr
40 „ j I») iveibl 224fl . 24 kr.

'433 fl 35 kr.
V. Stadtschulkheißen
a »!l uachtrgl erhoben 15fl . 13kr.

Koflenvergütultgett von sol¬
chen, welche zur unenigeld
li .rciiAujnahmcinsKreuUen-
hans nicht berechtigt iraren
lillungen und Legate .

Kapital Zinse.
Zuschuß von der Stadtpflege
Ersatzkosten.

(Leichenkostenu.Zuschuß von
d. Arme »pflegez. Jnveiilen ).

448 fl. 48 kr.

22

42

14

58
58
40

4
Für Kirchen - und Schulvi-

sitationcn . 48 fl. 53 ' / - kr.
Für Reinigung der Kirch

und Lehrgebäude 107
Beitrag zur Schulsondkasse 63

!Bu ckbdr.u B » ckd ru ckerlösten 10
-- .Tag - und Fuhrlöhne

^ t Einheizen , Holzspalten rc.) 58
iRechiiungsstell -, Revisions-

-- ^ und Abbörsporteln . . . 36
_ » Für erkaufte Materialien 7 ,

10,321 fl. 27 kr. Auf Festlichkeiten verwendet
i (BeleuchtungamReujahrsabend ) 14
,Porto Auslagen . — ,
Beiiragz .Fortbildungsschule ß ,
Für den Kirchetlbaujond . 11
Für Kirchenmusik . 80 ,

8
49

10
4

56
49

24
26

49,278 „ 13

47

9

33
15

. 28
33
42

458
2
4

400
187

50
30

59ruckstände . 606
Rest 48,671 fl. 14 kr. Das Vermögen der Kirchcn-

Das Grundstocks - Verinö - ^ und Schulpflege besteht in
gen soll betragen . . . . 49,700 fl — „ Kapitalien u Passivremanet 28,660

ab Zahlungs - Rückständees fehlt somit zu dessen
, Ergänzung . . 1,028 fl. 46 kr.

Stiftungsraih.

II . Kirchen - u . Schnlpsleg -Rechnung
' pro I . Juli

Einnahmen.
Rcchnungs - Remanet vom
vorigen Jahre . 361

Arzsstände . 1
Eingegangene Kapitalien . 400
Ab'getöste Grundgcfälle . . 22

und 2
Ertrag der Liegenschaft . . 22
Opfer . . . . 112
Beitrag fürKirchenmusikvom
- Farcherstift . . . . 20 „ —
Beitrag von der Staatskasse
jtzl den Kosten der Real-
und Elennntärschnlen . . 847 „ 48

Zuschuß von der Stadtkasse

17
40

26
49
30
49

7,899 st. 23 ( -kr.

16
38

Summe der Einnahmen 4,209 , ,
A u s g a b e n:

Hingeliehrne Kapitalien . . 200 „
Beioltungen unk Belehnun¬

gen an ken Rechner . Haus¬
vater . Krankenwärter , u . s >v. 720 „

Für Kost und Pflege Kranker 918 „
Für Medieamente (vom 23.

Rov 1860bis30 .Jnni1861 ) 198 „
Sonstige Kesten , für Eis,

Verbandzeug rc. 37 ,
Krankheitslosten von zur un-

eiitgeldl . Aufnahme nicht
berechtigten Personen . . 314 , .

Baulcst »ii(wor . k Thurmuhr ) 443 „
Für Jnventargegenslände
(Bettladen . Matratzen,Tep¬

piche,Leinwand . Züberu .s.w .) 787
Heizungs - Beleuchtungs - u.

Reinigungskosten . 315 „
Auf Stiftungen (Seeger 'sche

Stiftung ) ' . 8 „
Steuern und Anlagen . . . 4 „
Rechnungsstellkosten (2Rech¬

nungen,worunter die Kran¬
kenhaus baurecknung ) . . . 36 „

Buchdrucker- u. Buchbinder-
, Kosten . 14 .,
Außerordentliches . . . . . 8 „

Summe der Ausgaben 4,015 „
Das Geld -Vermögen der An¬

stalt besteht in Kapitalien 200 „
Äassenvorrath des Rechners . 102 „

35

22

16 .
29 .

1 .

20

27
19

637

Rest 28,022 „ 38^
Das Grundstocks -Vermögen

soll betrage , . . . . . 24,240 „ 22

„ 37

. 24 ,

, 2 ,
40 ,

19
2

18

30
Zusammen 392 „

Stiftungsrath.
30

Calw. - »
_ _ Tie zweite Hälfte der Kapital , Renten -,

somit Rest Vermögen 3,782 fl. 16 kr Dien i- und Beruss -Einlommenssteuer , welche
auf 1 April ver,allen ist. ist von den damit
noch im Rückstände Befindlichen binnöN - 6
Tagen hieher zu entrichten.

Ten 13. April 1863.
K . Ortsstcueramt.

4100 „
5,891 fl. 19 kr

III . Krankenhaus -Rechnung
pro I Juli t8 « I/ÜS.

Einnahmen:
Kassen Vorrath vom vorigen

Rechnungs -Jahr . 612 fl. 24 kr.
Freiwillige Beiträge
teiiischl. von 1000 fl von
derFärberstistsverwaltung ) 1,072 „ 30 „

Beiträge von Krankenhaus-
berechtigten

1) von Gesellen . 411fl . Ikr.
2 ) von Tienstbotcn
s ) männl 124fl 8kr.
d) weibl . 488 „ 15 „

^ 612fl . 23kr.
^1 .023 „ 24

Auheranttliche Gegenstände . '

Zu Eonfirmationsgeschenken
empfehle ich eine große Auswahl weißer lek>
neuer Taschentücher, das Neueste in Krägchek,
Schleifen , Acrnietn und gestickten Taschentüchern
zu billigen Preisen . Christph . Widmann.

Eine gesunde SiingiUnme
iucht Hebamme Aelvwig-



versick ri u , festen Prämien , also ohne jede Nachzah1utt,zsvcrpfliet . t » » tz. B . denerreu inss . a '.s G . trcide , Wein , H,pfen
Tabak und d,r ..I>,ch-» gegen Hagelschaden . 4,e Ausiahluiia von E uscha l », i.,e , erfolg, spätest »» binnen vier  Wecke » ».ich
Festst,llung daar »np voll,  ok '̂ e Rnckückl  darauf , ob di Prämien Einnahme des lautende » Z -Hees da.,» ansrelcht oder mckr weil
einileienĥ Verlnste ans dem Cavi l a l vermoge»  per G seUickaf, b nnile » wert» ». W ireie Ansknnfi enbeiln vie unter,eichnelenAgenten, bei tenen auch ÄiiliagSforttinlare rc. unenigelblii n , »abe» st,d

Crnst Schall , Firma: Immanuel Heermanu L «rL7».
_ Franz Jüdler in Wildberg . .

Nackst n So » n in » , sowie v>e ganze
Wecke »der da tl Laugenbretzeln ,
2 >l . Bäck-r Widmann  l » r er Ledcrgaffe.

Für die verwundeten Polen
ist bis heute eingegangen und an H ' n. L. W ö l f-
sel in Sruttgartabgesandtwordeii . Sp . 24 kr.,
S . l st., Z . 1 fl.', S . l fl., R . 2 fl. 42 kr.,
Z . 24 kr , L. 2 fl. , R 21 kr^ G 30 kr.,
F. 30 kr., N . 9 kr. , zusammen 10 fl. Fer¬
ner 2V, Psd . Charpie , 10 Binden , versch.
Leinwand und 1 Leintuch.

E . Georg in

Danksagung.
Alle» Freu », . » nur Bekannten,

welcke »ns rn lieben verfto!denen
Barer , GetUi b Burkbarbi,  Bä - stur Preisen
ck, r , während seines lange » Kran

Zur Besprechung
vatcrlättdischtr Angelcgtnhcitcn

ladet auf Mittwock.  den 15 . April , Abends
7 Uhr , bei Herrn T budium , freundlich ein

Teinach , 9 . April 1363.
2)2. 0r . Widenmann.

Dampfkochtöpfe,
von rohem und emaillirtem Gußeisen , ver¬
zinnt , m Kupfer und Eisenblech, aus der rühm-
lickft bekannten Fabrik des Herrn Chr . Um-
back i» Bietigheim empfiehlt zu den billig-

C- W. Heiler.

kenlagerS NI» Ihrer Tbeil >abn,e und
werkibätigen Liebe erfreute », pe» Herren Ge
werbsaenossen , welcke ihm p>e Ebre eriv e
fen, in» ,» Grabe z» tragen , seivie All» ,
welcke seine Hülle , »r letzten Rub , statt- be
gleiteten, saal n» Name » kec drei Gesckrwstcr
den verbnidlicksten Dank

, Moli '! bn, Bnrkbardt.
Inreni wir den diesigen

El »wob »>r» tür ne s oreick-
lick eingeganaenen Gaben ver lud ickit dan¬
ken, rufen wir ihnen auf diesem Wege ein
herNickes Lebewohl z». Lämnnlcke

d. Z ausgedob ne R -kruien.

Knaben nnd Mädchen
finde» Beschäftigung in rer Ciaarrenfabrik von
2 )1. He » r. H uil en.

Lchrlings-Gesnch.
Einen jungen M -uscken, »ul rer Lust bat,

die Tuchmacherei >rü » lich j » lernen , inm »l
in die Lehre auf

Edr .- Wägen baur.
2)1. , ' Ealmdach.

Wohnung.

Ein tücktiger Fnbrmann , dem ick mit
Pnlie meinen 4ipä »,»'g n Zug gnverrra »,»
kgjin. fin ' et bis 2,3. Arni l. I einen »zuteil
Platz bei . , Aug . L >>tz, Kunstmnll r.

Lieben» ll. -
Mühle Verpcichtmlg mit oder ebne

Güter.
Am nächst » V«onIaq,  VormiilagS

11 Ubr , w»d anr dem Raihhaus m-'ne Mühle
mit ocer ohne Güter ln Packi gegeben.

j Job . Pfeiffle,  Müller.

Einen wohlerzogenen jungen
Menschen mmnu in rie Lehre ans

Jak Burk Ha rdt,  Sckiibm . in Ernstmüh '.
Zwei alte Fenster und zwei Glas-
kästche» hat billig'zu verkaufen

Christoph Widmann.

A>if Geor .ai hat
eine frennrllcke Wob

»niig »in 4 tapeune » Zimmern nnd allen
»ölbigen Eiforlerniss -n ru verniielken
2 )1 Nostne Göpvinger.

Wochen
111» blieb ein schwariscidener

Regenschirm irg,ndwo stehen Der gegenwärtige
Besitzer wird gebeten, denselben »egen Beloh¬
nung bei der Redaktion d. Bk. abzuq >bcn-

Uiuerietckneter erlaubt sich mit einer gro¬
ßen Auswahl

Stroh- und Palmhüte
bestens zu empfehlen. G Beißer j»n,
2 )2. Siebmacker

Steinkohlen
sind von keine a» billiger,

Gottlob Mo h,r . .
Mehrere eiserne Kochhäfen nebst

Brillen
verkauf ! billigst Hnr . Di er lamm

Wegen kränklichen Umstanden verkauf , ick
nächste» Samstag,  de » 18. April,

Nachmittags 2 Ubr,
im öffeiitlicke» Anfft-euh

2 Kühe,
worunter eine aroß iräckug, die andere zum

cklackken tauglich-
Auch Hab ick Erdbirnen zum Stecken

und uim G , brauch z» ve>kanten , l la .le. roth,
badische und gelbe Walddorf .r.

Micka . l Steck . Sckafer

Unaefäbr 70 —80 Ctr .^ gnl eingebrackles

HM Nttd
hat zu verkaufen

A. Jungcrmann  z . obcrn Bat
m Liebenzell

Unterzeichnet r vrtauft

Dung und Saatcrdbirnen.
Linkenheil ', Metzger.

uiDas N » est

Soininemüoatttn
für Herren und Damen

ln sehr bü twer Auswal ' I ist soeben bei mit
emgcli offen. E . W . Heiler .' .

Magd-Gesuch.
SckncU >ln.,e-r teuer klm'täii e weqra

wird uock auf Georg » eine Magp qcsuckt.̂
ete in de» Hausoaliiings - und Felbgeschäflej^
erfahr,n ist. Gme , Lobn n»p gute Besta ch'»
lung Werpe» zngefichert. Wo ? sagt die Rep.

Nngefähr 20 Eeniiier

Hen Md OebW, ;
fowie auch 25 Siaui Kartoffeln bat zi^
verkaufen Schleifer Eßig

Wildbad.
Bei dem Nnterreickneken finden sogleich '

6—T Zimmergesellen ,
dauernde Arbeit . .
i2 )>. Zimmern ! ister Kuch . ^

Dchäne stärke Karvioh , Weiskrau ^ -
Köhl- und Kohlraben-Setzlinge i

sind zu stab»» hei . « '
Gäriner Klövfer 'S Wldo . --

Dung bat zu v. rkanfe»
' Barbara Lodholß

im Haggäßle.

Hirsckau . ,
Die bi-sige Sllfispfl ge bak gegen gesetz-

che Sickerhlit >
350 fl.

m 4 '/ » Prozent u>m Ausleihen.
2 )1. Aickbalden
, Bei dem ttnrerzelchnele» liegen .
> 450 fi. Pfleggeld

m 4»/ « ;»»> Ausleihen varat . . .
Martin GroßhäNH .' ^

' Geld «msziilcihei,. . . j
Aus der L nfispfle .ie Overkollchä», ...

gen sind 100 st gegen g-setzliche Sh - '
cherbelt ausznlelhen.

ES werden geaen

600  fl.
sn 4' /« Procenk sogleich,. »»^
zucht; von wem? sagt die Redaklivn. 2)1.

2)1-

en ae-



112

, 450 fl. Pflcggcw
Hai ge>,cn gcs tzlule Siaere il ansiuliiben

La laiheiß La ölIhäw  i» e r
22 ) ui Älivulacv.

100 fl. PfleMld
ü„d geq. n >z>j tzliwe Lihcrhcu m 4H0 Pro-
,^ul .lusziil . ioen Iah D > »tiltr

Tob Sobi , m AUHcngstcn.

500 fl.

Calw.  Frucht - und Brodpreise am 11 . April I !--03.

!
Il,ni >ie en aes. tzlcbe Licherheu auöziileihcn;
wer ? sag! die Nidativn

Fruchtproise

Aletreive-

Hattuiigeii.

W "-", alt.
— neuer

Kernen , alt
' . — neuer
^oaqcu . all
Gemusch
Gerste, alle- — neue
Dinkel, all

— neuer
Haber , all

— neu-r

, Summe .

Bo¬
nner
->chä, ,

'.Neue

ful'r.

G--
summk-
Beiiuci.

L«u-
tiqrr
-i'-r-
kaus.

?11l
Ren
esel'l

Hör
Pr

.-Üer
ü s.

ettr. kV t!,r. 6 <1 fl.- l kr.

«6 413 459
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Taizeserenznisfe.
— Tie bürgerlichen Cellegicn in Stuttgart  und die Vertreter

der daselbst bestehenden bedeutenderen Gesellschaften und Vereine
find mit Vorbereitungen für eine festliche Begrünung Sr . Mas . des
Königs bei seiner Enke der kommenden Woche bevorstehenden Rück
kehr von Nizza beschäftigt. (St .A.)

Tie schon seit 185 > in Württemberg bestehende Einrichtung,
daß Feuerberichte von Polizeistellen in den gewöhnlichen Tienststun-
den unentgeltlich telegraphisch befördert werden , ist nun durch eine
vom 9. März d. I . datirte gemeinschaftliche Verfügung der Eisen¬
bahn und Telegraphendireklicn dahin ausgedehnt worden , daß künf¬
tig auch die Fortschaffung von Löschmannschaften und Gcräthschas-
ten per Eisenbahn gebührenfrei stattfindet » sowie daß der Telegraph
Mnsrig auck die zu Lcschzwrckenbestimmten Mittheilungen , mögen
dieselben von den schon genannten Polizeistelltn oder den Kom¬
mandanten der Feuerwehren ausgehen , unentgeldlich zu befördern
Hat und zwar im Falle der Dringlichkeit auch außer den gewöhn¬
lichen Tienststunden . soweit dieß nach den bestehenden Einrichtun¬
gen khunlich ist.

— Karlsruhe,  31 . März . Bei der heutigen Gewninzikhung
der badischen 35 fl -Lome sielen auf Mlgenve Nummern die be-ige-
setzten Prämien : Nro . 206365 40000 fl. ; Nro . 343267 10000fl;
Nro . 320090 4000 ft ; Nro . 30039 , 106517 , 234779 . 236449
vud 342642 jede u 2000 fl. ; Nro . 6764 , 69514 , 91431 , 91439,
406540 , 152 >31 , 163539 , 179952 , 203895 , 247992 , 272,697,
879139 jede s 1000 fl. Fr . A,)

— Schleswig - Holstein.  Das neueste Vorgeben Dänemarks
gegen die Herzogthümcr ist die Veröffentlichung von 4 Aktenstücke»,
aus welchen sich ganz deutlich ergibt , daß die dänische Regierung
die Verträge von 1852 gebrochen hat, in denen es Deutschland gegen¬
über die Unantastbarkeit der deulschen Nationalität in Schleswig
garanlitte und fick zur Erhaltung der Selbstständigkeit und Gleich-
dtrechtigung der Herzcglhümcr verpflichtete. Durch die jetzt ver-
ksstrllichtcn Aktenstücke versucht Dänemark , indem es die Ausson¬
derung Holsteins öktroyirt , durch einen Staatsstreich Schleswig zu
tntcrporiren . Tie Verträge von 1652 sind mithin von Täne -uark
gebrochen worden , und könnten wohl eigentlich die Mächte , welche
das londoner Protokoll unterzeichnet haben , in ihren Forderungen
Mieder aus den stsIvL quo »nie zurückgehen. Tie dänische Negie¬
rung hat für ihr Vorhaben den günstigsten Augenblick ergriffen,

»v Preußen und Oesterreich durch innere Angelegenheiten so engagirt
Pnd , daß mau wohl voraussetzen kann, daß sie die nöthige Energie j«fickt werden entwickeln können , welche die Sache der deutschen!
Herzcgthü mer erheischt._ ^ _ ^ (Fr . Ä.) '

— Berlin,  11 . April . Die Fortschritts , raenen Hai giften , den
Antrag Twesten ' s auf Stillung folgender Inierpellatton angenom¬
men : ob die Regierung i» dem jüngsten däinschnn Regieningsacte
die Erfüllung der von Dänemark in den Unterhandlungen von 1850
und 1852 übernommenen Verpflichtungen erblicke, und ob sie, nach¬
dem diese Verpflichtungen offenbar veeletzt sind, sieh noch an jene
Verabredungen gebunden erachte ? — Ein nnnisteriiües Abendblatt
bringt die Nachricht , Rußland setze wine ganze Armee aus den
Kriegsfuß und erkläre Kronstadt in Belagerungszustand . Der rus¬
sische Botschafter in Paris habe die Maßregel , welche keinen ag¬
gressiven Charakter habe, durch die früheren Reduktionen der rus¬
sischen Armee erklärt , die eine Verstärkung derselben jetzt nöthig
erscheinen ließen.

— Die Wiener „ Presse " veröffentlicht nachstehendes Telegramm
aus Krakau  vom Gestrigen : Petersburger Nachrichten melden , daß
ein kaiserlicher Utas vom 31 . März die Sequestration des beweg¬
lichen und unbeweglichen Vermögens aller an dem Aufstand in
den westlichen Provinzen thcilnehmenden Personen anordnct.

England . London,  11 . April . Nach der „ Times " sind gestern
von Wien , Paris und London in der polnischen Angelegenheit No¬
ten an das Kabinet von St . Petersburg abgegangen . Tie De¬
peschen sollen in freundschaftlichem Don gehalttn sein , und die
Wiener sich durch die Allgemeinheit des Inhalts von den westlnächtt
lichcn unterscheiden, letztere apfullire (nach der Fekf. „ Enrope ") in
ständig an die Großmuth Alexanders für Verbesserung des traurige»
Schicksals Polens.

Rußland . Petersburg,  12 . April . Am heutigen griecht
scheu Osterfeste erschien ein kaiserliches Manifest , welches für Polenund die westlichen Provinzen Allen , die vor dem 1 13 . Mai dir
Waffe» niedcrlegen , Amnestie  gewährt . (St .-A.)

Griechenland . Athen,  30 . März . Prinz Wilhelm von Däne¬
mark wurde heute unter dem Namen Georg der Erste von der
Nationalversammlung einstimmig zum König der Griechen gewählt.
— Lord Elliot hat der prcvis . Negierung mitgctheilt , daß das engl.
Kabinet Unterhandlungen mit Herzog Ernst von Sa >sen Koburg-
Gclha eingeleitet habe, um ihn zu bestimmen, die Regentschaft oder
das Vicetönigthum in Griechenland bis zu dem Zeit : unkt zu über¬
nehmen , in welchem der neu erwählte König Georg 1. das Alter
der konstitutionellen Majorität erreicht habe. (St -A) — 4 . April.
Ter französische Gesandte kündigte die Zustimmung Frankreichs zu
der Königswahl an . Die Vcrsassungskommission bot den ' Dersas-
sungscntwurf fast vollendet . In Zante wird z,:m Tank sür da»
Versprechen der Vereinigung mit Griechenland eine Monstredemon-
stration vorbereitet . _ (Schw . M .)

Vrvioirl, »»druck! und vrrtegl von A . VklschlL - eF
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